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Aus der Rubrik: Unglücksfälle und Verbrechen
X. $4 friert verboten.

SDÎanct) einer fifcht mit SSurm unb Sijt
am liebften roo'ê oerboten ift;
benn bort ift meift am meiften foê

unb aud) bte «Konftirreng nicht grofj.

Sem tteberrafchten ift nicht gut
bingcgen jämmerlich ju SJtut.

Srum fangt er rafch ju benfen an:
£>, bitt' ich biefeê nidbt getan.

Soch in baê gtfcfjereinerlei
oermifebt ftdb leicht bic ^ofigei.
(Sic nimmt ben ©ünbenbod am ©br
unb fragt erboft: roaê gebt bier oor?"

Sann mirb er mitlcibloê unb müft
für baê, maê er oerbrach, gebüßt

@o fragt ber ^ofijiftenmann
obroobl berfelbe feben fann
fo State, Jteffel, SSSurm unb S3rot,
mit bem man tat maê er oerbot.

Sieroeil ein anberer entreifebt

mit bem roaê cr geftfebt. faul ïlttieer

2Cmerifamfct)

A. $ft eë realjr, beine ©djhneger
mutter ift geftorben unb bu toarft nidjt
einmal jum S3egräbni§?

B. Tu meifjt ja, guerft fommen bie

©efdjäfte unb bann erft baë S3ribat=

berguügen. ».jv.

$\atm
SBunberbctr finb beine SBege, ^err
SBer fauu fie ermeffen!
Tu ftfjufeft ©reifer uub S3tumen,
Slbet aud) Äüfje
Uub Ocfjfeit,
Tie fic freffen. ».st.

£)'r ©ipfu do b'r gul&eit
W\ Srüetfd), br' Ääru, ifd) afe

forteê ârbe=brâcffulë üafdjter, bafj är
Dtarfjt büre gäng mit offene Spiegle

pfufe, min bä gulfwng bë' fut ifd)
borem inude b' Dugebedjfe gu bë'

fdtleÇe! sb.©*.
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X. Fischen verboten. Bcêcrolts

Manch einer fischt mit Wurm und List

am liebsten wo's verboten ist;
denn dort ist meist am meisten los
und auch die Konkurrenz nicht groß.

Dem Ueberraschten ist nicht gut
hingegen jämmerlich zu Mut.
Drum fängt er rasch zu denken an:
O, bätt' ich dieses nicht getan.

Doch in das Fischereinerlci
vermischt sich leicht dic Polizei.
Sie nimmt den Sündenbock am Ohr
und fragt erbost: was geht hier vor?"

Dann wird er mitleidlos und wüst

für das, was er verbrach, gebüßt..

So fragt der Polizistenmann
obwohl derselbe sehen kann

so Rute, Kessel, Wurm und Brot,
mit dem man tat was er verbot.

Dieweil ein anderer entwischt
mit dem was cr gefischt. Paul Allhecr

Amerikanisch

^. Ist es wahr, deine Schwiegermutter

ist gestorben und du warst uicht
einmal zum Begräbnis?

k. Dn weißt ja, zlierst kommen die

Geschäfte lind dann erst das
Privatvergnügen. MK.

Psalm
Wunderbar sind deine Wege, Herr -

Wer kann sie crmessen!
Tn schufest Gräser nnd Blumen,
Aber auch Kühe
Und Ochsen,
Die sie fressen. R. m.

D'r Gipfu vo d'r Fulheit
Mi Brüetsch, dr' Kärn, isch ase

sones ärde-dräckfnls ^aschter, daß är
',' Nacht düre gäng niit offene Spiegle
Pfnse, Win dä Fnlhnng ds' fnl isch

vvrcm inncke d' Ongedechle zn ds'
schietze! W.Sch.

14


	Aus der Rubrik: Unglücksfälle und Verbrechen : X. Fischen verboten

